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Dratztmeldungen und Radiotelegramme

Jm Rechtsausſchuß des Reichstags erklärten
die Vertreter Anhalts und Braunſchweigs daß
ſie ebenſo wie Sachſen die mit ihren ehemaligen
Landesherren getroffene Vermögensauseinander
ſetzung als endgültig anſehen Auch Württemberg
lehnt eine Einmiſchung des Reiches entſchieden
ab Die Verhandlungen über die Vermögensaus
einanderſetzungen in den einzelnen Ländern gehen
weiter

Jm Auswärtigen Reichstagsausſchuſſe wurde
geſtern die Verhaftung des Leipziger Privatdozen
ten Dr Stratie Sauer in Afghaniſtan erörtert
Reichsaußenminiſter Dr Streſemann betonte daß
das Auswärtige Amt es als ſeine Pflicht be

n unter allen Umſtänden das Leben des
Forſchungsreiſenden zu ſichern

7

Jn Berlin fanden geſtern abend wieder acht
kommuniſtiſche Maſſenverſammlungen ſtatt Sie

nach lärmenden Kundgebungen Reſo
lutionen an für die Vornahme von Wahlen in
den Betrieben für politiſche Arbeiterräte

n der geſtrigen Generalverſammlung in Derarg tung a wurden die Viſferethe mit
der Firma Otto Stollberg Kommanditgeſel ſchait
durch einen Vergleich aus dem Wege geräumt
Es wurde ferner beſchloſſen daß die Kreuzzeitung

G mit der Deutſchen Taoeszeitung eine Jn
darehengeme l eingeht Die Selbſtändigkeit
der be

7

der Kaſſeler Poſt iſt in der Stamm
ballei Niederheſſen des jungdeutſchen Ordens eineSpaltung erfolgt Die mee Großmeiſter dieſer

ntſchließung beigetreStammballei einer

i e jungdeutſchen Ordens
gründet wird dex Austritt mit der itdes derzeitigen Hochmeiſters Arthur

ahraun
7

Wie in holländiſchen politiſchen Kreiſen ver
lautet haben ſich für die Löſung der Kabinetts
kriſe neue Schwierigkeiten ergeben die dazu

ren können daß Dr Viſſer den von der
Königin empfangenen Auftrag zur Kabinetts
bildung wieder zurückgibt

Der belgiſche Kri awiviſter hat ſeine De
miſſion eingereicht Das Kriegsminiſterium ſoll
bis auf weiteres von dem Landwrtſchaftsminiſter
verwaltet werden

Das öſterreichiſche Kabinett Ramek iſt geſtern
zurückgetreten

e

Die italieniſ Schuldenkommiſſion unterFührung des z miniſters Volpi ſt in Lon
don eingetroffen n erwartet gleichzeitig po
litiſche Verhandlungen von großer edeutung

7

Der engliſchen Unterſuchungskommiſſion für
die Lage des Kohlenbergbaues wurden geſtern
die Vorſchläge des Bergarbeiterverbandes zur
Reform des Bergbaubetriebes r
wird eine vollkommene wirtſchaftliche und tech
niſche Umformung des Bergbaues und ſeine
Ueberführung in das Nationaleigentum angeregt Beſonderes Gewicht
wird auf die Gewinnung elektriſcher Kraft und
die Ausnutzung der Rebenprodukte der Kohle ge
legt

Die unioniſtiſche konſervative Londoner
Morningpoſt beſtätigt in einem Pariſer Tele

Notwendigkeit der Vertagung der Ab
rüſtungskonferenz um zunächſt drei Monate Der
Einſpruch gehe von aus daß unter Be
ruſung auf fehlende ruſſiſche Zuſtimmung die
Erörterung der Abrüſtungs eiten zurzeit
fur v n nicht alles gut iſt Viel

gramm die

v Vertagungvorwand beim beſten W
nicht holen

Der neue engliſche Vertrag mit dem Jrak der
ine Laufzeit von allerhöchſtens 25 e haben

ſoll i i3 Januar von den britiſchen Bevoll
mächtigten im Jrak und dem Premierminiſter des
Jrak unterzeichnet worden Der Vertrag wirddem Parlament des Jrak unterbreitet werben

7

Die Londoner Times melden aus idas Wiederauſleben ver h
General Li z Lin der von Feng
1 neuer Truppen nur

märſche vor Tientftn

imerikaniſchen Senat griff Vorah wiederh e a ſeiner Meinung
politiſchen Andie Vereinigten Staaten in die

gelegenheiten Europas hineinziehen

en Blätter bleibt beſtehen

s überwiegend
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Fortſchritte bei der
Geſtern mittag n die Beſprechungen desReichskanzlers Dr rer mit den Führern der

Mittelparteien Deutſche Volkspartei Jentrum
Wirtſchaftliche Vereinigung Volkspartei Demokraten im Kieichotag ebäude be
gonnen Um 12 Uhr empfing der Reichskanzler
zunächſt den Abg Fehrenbach Ztr allein Nach
einer Viertelſtunde wurde der Abg Koch Weſer

Dem zu der Beſprechung hinzugezogen Der
Abg Leicht Bayr Vp wurde daraufhin aufge
fordert ebenfalls an der Beſprechung teilzu
nehmen er war aber noch nicht im Reichstag an
weſend

5 urd nahm Reichskanzler DrUm
Luther die prechungen mit den Abgg Dr
Scholz D Vp Koch Dem und
Ztr der zeitweiſe durch den Abg

treten wurde wieder auf
Es wurde im weſentlichen eine grundſätzliche

Einigung zwiſchen den Parteien zu denen auch
noch die bayeriſche Volkspartei hinzukommt er
zielt Es konnten daher ſchon Perſonalfragen
erörtert werden Dabei kam der Wunſch der
Parteien zum Ausdruck daß die einzelnen Frak
tionen möglichſt durch führende Perſönlichkeiten
in dem neuen Kabinett vertreten ſein möchten

Bisher iſt eine Einigung in den Perſonal
fragen jedoch noch nicht erzielt worden Die
Verhandlungen werden am Freitag um 12 Uhr

arx ver

mittags wieder aufgenommen werden Man
nimmt in Kreiſen der Mitte an daß ſie bie
zum Freitag abend oder ſpäteſtens
bis zum Sonnabend zu einem Erfolg
führen werden

Ein Streit um die Perſönlichkeit des Reichs

nachten gewünſcht vom Amte enthunden zu wer rg
den und dies auch jetzt dem Reichskanzler wieder 5
holt Wahrſcheinlich wird aber noch verſucht wer
den ihm im Amte zu halten

Der Reichskanzler Dr Luther begab ſich abends
um 7 Uhr zum Reichspräſidenten um ihm über
den bisherigen Verlauf der Verhandlungen Be
richt zu erſtatten

Aus dem beſetzten Gebiet

e

300

vanz
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mit einem ſpäteren Zuge
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Regierungsbildung
Abſichten und Ausſichten des neuen

Kabinetts
reiſe parlamentariſchen Kreiſen wird uns mit

e

Das neue Kabinett Luther wird ſich mit
matiſchen Erklärungen dem Reichstag

en Ein ausdrückliches Vertrauensvotum
wird nicht verlangt Dag ſoll eine Billigungsformel von den die Segiernng ſtützenden

Parteien beantragt werden
Da das neue Kabinett ſich ſelbſt als Kabinett

der Mitte bezeichnet ſo iſt von vornherein ge
geben dar mit wechſelnden Mehrheiten zu rech
nen hat Der Vorwärts iſt r n ſeinen An
griffen gegen den Kanzler Luther etwas ge
mäßigter geworden ohne aber die Ka ung
der Sozialdemokratie gegen das neue Kabinett
irgendwie preiszugeben

Die Reichstagsfraktion der wirtſchaftli
Vereinigung brachte ihre Stellung in folgender
Weiſe zum Ausdruck

Durchdrungen von der Notwendigkeit mög
lichſt bald wieder eine verantwortliche e
rung zu haben widerſpricht die Wirtſchaftliche
Vereingung der Bildung des Kabinetts Luther
nicht Sie iſt aber nicht in der Lage ſich an
dieſem Kabinett zu beteiligen und wird ihmre in ſachlicher aber t grundfätzlicher

e Mal hancigten ine her Einſelung zu

n ngigke iden jeweils n Fragen vo du
Die Ausſichten

für das neue Kabinett Luther werden im Reichs
Ibſt als wenig günſtig net Man

sſagt ihm das
mann bald nach Cunos
demokre Frak
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ten treturg erfahren hat Die
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Sollte Deutſchland einmal nicht mehr ſo wollen

wie Frankreich will ſo müßten die alliierten

e Planund zur gleichen Zeit Köln Hamburg
München und Berlin mit Bomben hewerfen

Die Alliierten müßten ſich eine ſchrift
J

t n h are e in Wie vie de ge et
Ne wir z B einmal de

Frankreich
vor einer neuen Kriſe
Parlamentarismus aber keine Taten

Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

Der Entſcheid des ialiſtiſchen Parteikon
eſſes auf dem ſich eine ehrheit gegen die Be

eiligung der Sozialiſten an einer rlichen
Regierung gefunden hat iſt nicht weiter über
raſchend gekommen Jerdermann war auf dieſen
Ausgang vorbereitet Wenn aber bisher die
Liebhaber p2litiſcwer Ko alle Mög
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Plan vor obwohl man doch hätte meinen müſſendaß ein Angebot von ſolcher Tragweite vor der

Verkündigung auf das genaueſte hätte durchge
arbeitet werden müſſen

Man redet diskutiert und ereifert hier
ebenſo wie bei allen anderen Fragen ohne daß
etwas geſchieht Und wenn als letzte Radikal
löſung die Auflöſung der Kammer erwogen wird
ſo ſchreien alle Parteien Zeter

adame de Thebes die berühmte Wahrſagerin
von Paris hat für 1926 ein ſehr bewegtes r
a Frankreich prophezeit Man möchte jhr Recht

eben
r

Paris 14 Januar Der Finanzausſchuß der
Kammer hat mit 21 Stimmen egen 5bei 12 Stimmenthaltungen Artite 13 des Regie

rungsentwurfes der die 18prozentige Sonder
umſatzſteuer vorſieht abgelehnt

Um das Reichsknappſchaftsgeſetz

In der geſtrigen Reichstagsſitzung wurde zu
nächſt die Reichsdienſtſtrafordnung dem Beamten
ausſchuß überwieſen

Darauf folgte die erſte Leſung der Vorlage zumReichsknappſchaftsgeſetz n

Abg Mum m Dn rühmt das Knappſchafts
weſen das auf gutem chriſtlichen Geiſt aufgebaut
ſei Die Bevölkerung an der Ruhr und im Sieger
land verfolge mit Spannung das Schickſal dieſes
Geſetzes das tief in das Leben des Einzelnen ein
ſchneide Ein beträchtlicher Teil des deutſchen
Volkes ſei am Bergbau beteiligt Jn den Knapp
ſchaftsvereinen ſind nicht weniger als 800 000 Per
ſonen vereinigt

Es müſſe ein Geſetz geſchaffen werden das den
berechtigten Wünſchen der Arbeitnehmer und der
ſeaſgenasfüvigteit der Arbeitgeber Rechnung

Abg Dr Moldenhauer D Vp hält
daran feſt daß für die Bergarbeiter eine beſondere
Verſicherung beſtehen bleibt die über die all
gemeine Verſicherung hinausgeht und zwar wegen
der beſonderen Gefahren im Bergbau Die All
gemeinheit habe ein Jntereſſe daran daß ein gut
ausgebildeter Bergarbeiterſtand vorhanden iſt
Man dürfe nicht Einrichtungen zerſtören die ſeit
Jahrhunderten beſtehen und ſich bewährt haben

Die jetzt ſchon ſchwere Belaſtung des Bergbaues
dürfe nicht unkragbar gemacht werden Von einer
Rückſtändigkeit s deutſchen BVergbaues könne
man nicht ſprechen Die Einſtellung moderner
Maſchinen habe immer mehr zugenommen Man
müſſe zu ſparen verſuchen ohne kleinlich zu ver
fahren

Abg Schneider Berlin Dem hält die
Aufrechterhaltung der eigenen ſozialen Verfiche
rung im Bergbau für n Die Vorlage
bringe Verbeſſerungen Unnstige Belaſtungen der
Verſicherung müſſen vermieden werden da ſie ja
auch die Verfſicherten belaſten Bei der Beſetzung
der Selbſtverwaltungskörperſchaften müßte den
r Aten eine beſondere Vertretung zugebilligt

wer w vReichsarb Dr Braun eitetdaß an dem bisherigen Nichtzuſtandekommen der
Familienkrankenpflege das Arbeitsminiſteriſchald ſet Jebt werde die Pfleſſer
geführt

Die Vorlage wird darauf dem SoziAusſchuß überwiesen Schule r aipolkeiithen

Beamtenhelmſtättengeſetz

Der Unterausſchuß für Siedlung und tfragen des Reichstagsausſchuſſes fur u
en beſchäftigte ſich heute mit einem Antrag

betreffend Vorlegung eines Beamtenheimſtätten
geſetzes nach dem Sparvorſchlag des Heimſtätten
amts der deutſchen rn e chdem derLeiter des Heimſtättenamts Lubahn über Zweck
und Jnhalt dieſes Sparvorſchlages Auskunft
gegeben hatte und die beteiligten Miniſterien ge
wiſſe Bedenken geäußert hatten beſchloß der Aus

ſchuß die Settſh r er gin einer ne eingehende ides Vorſchlages vorzunehmen bung

Belinde von Herbert Eulenberg
im Stadttheater Halle am 14 Janxar

Der Tatbeſtand des Stückes Ein miMann Eugen heiratet ein ß Lteggſee
chen Belinde das er liebt ne Mittelloſtg

keit drückt ihn er verläßt ſie um ſich ein Ver
gewinnen Als er nach langen
galt er als verſchollen und ſeine

liebt andern er Beide Livereinbaren ein amerikan Duell der Ehe
mann gewinnt Roger erſchießt ſich Die Frau

ti i Dann erwa iGehen See u eſie den einſt geli
und dann den Andern

du Zhhßh ua al gann ad den Kagem der

Hochwaſſerkataſtrophe
Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags

beſchäftigte mit einer großen Anzahl von An
trägen zur Abhilfe der durch die Hochwaſſerkata
ſtrogy entſtandenen Schäden

isher ſind bereits ele Mittel zur Ver
fügung geſtellt Für die Rheinprovinz 1,8 Mill
von Preußen 100 000 M vom mDieſe Mittel ſind bereits ausgegeben Weiter
bereitgeſtellt ſind für die Rheinprovinz 2 Mill
Für HeſſenNaſſau ſind gegeben 150 000 M r
den Regierungsbezirk Wiesbaden und 50 000 M
r den Regierungsbezirk Caſſel außerdem 25 000

ark aus dem Fonds des Reichs räſidenten Für
Weſtfalen wurden 30 000 für Sachſen und
das Harzgebiet 50 000 M und je größere Mittel
aus dem Fonds des Reichspräſidenten gegeben

r der Ausſprache erklärte der Vertreter des
Landwirtſchaftsminiſteriums daß r
kataſtrophen in Perioden von 30 bis 40 Jahren
aufzutreten pflegten in den letzten Jahren hätten
69 dieſe Kataſtrophen bedauerlicherweiſe gehäuft

g v Campe Dyvp ſetzte ſich für den Bau
von Talſperren in den Nebentälern des Rheins
ein Schließlich wurde ein Antrag angenommen
wonach tunlichſt bald der Umfang des Schadens
im einzelnen fe eher und dem Landtag eine
Vorlage zur Entſchädigu der Geſchädigtenunterbreitet werden ſoll I ſollen weitere
Mittel für die vorläufige Behebung der Schäden
zur Verfügung geſtellt werden

Die Not der Erwerbsloſen
war das zweite Thema der Sitzung des Haupt
ausſchuſſes Hierzu gehen die Kommuniſten
mehrere Uranträge ellt die ſich auch mit der
Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit und der Kurz
arbeit beſchäftigten

nzwi wie der Berichterſtatter ause auf 1,5 Mill
geſtiegen von denen allein in Preußen 924 000
Erwerbsloſe ſich befinden 60 Prozent davon
J r auf die Provinzen Rheinland und

en

Je höher die Erwerbsloſenunterſtützung werde
um e ſei es die Kurzarbeiterfrage zu
regeln da die Kurzarbeiter ſchon heute zum Teil
nicht einmal das Einkommen der Erwerbsloſen
hätten Die Kurzarbeiterunterſtützung müſſe ein
geführt werden Außerdem müſſe
eine planmäßige Umſchulungs und Umſiedlungs

politik
einſetzen da z B im rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtriegebiet mindeſtens 15 000 Arbeiter dauernd
erwerbslos blieben Finanzminiſter Dr
Höpker Aſchoff hob hervor das plötzliche
Anwachſen der Erwerbsloſenzahl erfordere trotz
Erhöhung der Beiträge auf 3 Prozent einen er
heblichen Zuſchuß

Die preußiſche Ausgleichskaſſe ſei durch einen
Staatszuſchuß von 30 Millionen in die Lage ver
ſetzt worden die Barentſchädigungen zunächſt zu
gewährleiſten Für die produktive Erwerbsloſen
fürſorge ſind 25 Millionen in den Etat eingeſetzt
Die geſamten Ausgaben für die Erwerbsloſen

d Sv wendeſſen vorjähriger Fehlbetrag von 229 Millionen
er und wegen der Hochwaſſerſchäden in

dieſem Jahre nicht herabgeſetzt werden könne
ür den Ausbau der werbenden Staatsbetriebe

die Au me einer ausländiſchen Anleihe
möglich Die BVanken müßten langfriſtige Kredite
geben und auch die Sparkaſſen ſich auf dieſe Auf
gabe einſtellen

r m e eit e Te chwer aSuer Es gen r r der
jgJrgen Wirtſchaftskriſe auch Zeichen der Geſun

ung

n einer Abendſitzung ſtimmte der Hauptaus
ſchuß einem r ſeines Unterausſchuſſes zu
in dem u a das Staatsminiſterium erſucht wird

Zorr e Linderung der Notder Erwerbsloſen zu treffen Es wird eine aus

reichende e e errte Förderung der produktiven erbsloſenfürſorge und
beſondere Berückſichtigung der kinderre Fami
lien verlangt
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und Erwerbsloſennot

Mit der Reichsregierung ſollen Verhand
lungen darüker r werden dab

ugendlichen don 16 bis 18 Jahren in die Füre aufgenommen werden daß die Prüfung
er Bedürftigkeit erleichtert die Kurzarbeiter

unterſtützun igſt re ührt wird und dieSo ſſonarbeiterſra e eine Milderung erfährt Es
oll genau geprüſt werden ob be ſtillzulegen

d Kürzung der Arbeitszeitetrieben durch I rigltui vie ehe Arveiter aft ſoll durch ein
heimiſche Arbeiter erſetzt werden

Aus dem Landtag
Der Landtag trat am Donnersta

ſchußbeſchlüſſen bei die vorſehen da
jährlich mindeſtens 100 000 Wohnungen

in r gebaut werden ſollen und die außer
dem Erleichterungen für den privaten Bauunter
nehmer verlangen Begonnen wurde vom
Landtag dann die Debatte über die Hochwaſſer
kataſtrophe Alle Parteien wünſchen ſchnelle und
gründliche Hilfe Sozialdemokraten Deutſch

W r Volksparteiten ſi r das Ausſchußprogramm einvo Srder wie wurden Sonderwünſche ge
äußert So ſollen im Rheinland mehr Stau
anlagen errichtet die Deiche und Seitenkanäle
leiſtungsfähiger gemacht werden Beſonders be
tont wurde auch die ſchwere Schädigung der
Landwirtſchaft durch das Hochwaſſer Ein rhei
niſcher Vertreter wies darauf hin daß allein imKlan durch das Hochwaſſer aufs neue
50 000 Perſonen erwerbslos geworden ſeien und
daß der dem Rheinland aus den Ueberſchwem
mungen entſtandene Schaden auf mindeſtens30 Millionen geſchätzt werden müſſe Die De
batte wird am Freitag fortgeſetzt Ferner
wurde endgültig angenommen der Geſetzentwurf
über

die Unterbringung der ehemaligen Seminar
ehrer und leiter

in den eine Beſtimmung eingeflochten wurde nach
der die früheren Lehrerbildner nach 16 ſpäteſtens
18 Dienſtjahren erhöhte ruhegehaltsfähige Aus
gleichszulagen erhalten

Abgelehnt wurde die ſozialdemokratiſche Ent
ſchließung die im Ausſchuß Annahme gefunden
re nach der die aehrrerwrgh bei der Be

etzung freier Stellen an höheren Schulen in erſter
Linie zu berückſichtigen waren Dies ſoll nun
mehr paritätiſch erfolgen Weiter forderte der
Landtag in ſeinem Beſchluß die

Vorlegung eines VeamtenHeimſtättengeſetzes
für alle Beamten Lehrer Wartegeld und Ruhe

e Schließlich ſtimmte das
Plenum noch einer Verordnung zu die

das Grundvermögensſteuergefetz
für Preußen bis zum 30 September 1926 ver
längert Die Rechte war gegen dieſe VPorlage

7

Der Seichetageausſchuß füe

den Aus

ſoziale Ange

Einbeziehung der höher bezahlten An
geſtellten in die Erwerbsloſenfürſorge zu
erheben

Weiter wurde die Frage der Unterſtützung
der Kurzarbeiter behandelt Nach ein
gehender Ausſprache wurde bei Stimmenthal
tung der Deutſchen Volkspartei ein von den
Abgg Schwarzer Bayr Vp Teuſch Ztr
und Ziegler Dem eingebrachter Antrag an
genommen der von der Regierung die ſchleu
nige Vorlage eines Geſetzentwurfes zur Rege
lung der Kurzarbeiterunterſtützung verlangt

Aus dem Reichsrat
Der Reichsrat genehmigte in ſeiner öffentlichen

Vollſitzung vom rm den Geſetzentwurf
über Einbeziehung er höher be

gequältLup Lichtern die innere Sinn und Haltloſigkeit

zahlten Angeſtellten indie Erwerbs
loſenfürſorge über deſſen Jnhalt bereits

werte Leiſtung und Alfred Haller als gezierter
tat z dem matten Witz des Dichters

de S g7 el bin daß er verdiente einma vor Rampund Lei der e und e et Mwe
s Leiſtung der e und a ielwar die Vorſtellung e Anerkennung rdig

Von der Leiſtung des Dichters dagegen muß ich

n a e ete eſese hinter allen nur erbelunßeger S

verbergende aus erſchreckender Unnatur und
Dekadenz geborene Literatenerzeugnis eine
Dichtung und ein iegelbildunſerer Zeit ſein u Vieg d ſchen

Dr H Elze

e rung des Films srſtaufführung ne /Spre e
Im Hörſaal des hieſigen Phyſikalſſchen Jn

ſtituts erfolgte am Tienstag abend vor einem
Kreis geladener Gäſte die Erſtaufführung des
Films Sprechende Hände DTie Volks
bildungsabteilung des Ev Soz Preſſeverbandes
hatte dazu e aden Ter Film der bekannt
lich in dem Oberlinhaus Nowawes bei Berlin
entſtand und die Arbeit an taubſtummenblinden
Kindern behandelt machten auch hier einen
ſtarken Eindruck Wenn ſich au durch die drei

e keine beſondere Spielhandlung hindurch

tungen des Soziglpoliuhjchen Ausne a chstags vom e
egeben haben Ferner nahm der Reächsrat einen

Faſebentwurf an wonach der Reichsverfaſſung ein
neuer Artikel 404 eingefügt werden ſoll wonach
die Jmmunitäts rechte der Abgeord
neten auch ausdrücklich den Präſidenten des
Reichstags und Landtags W ihren Stellver
tretern und den ſtändigen und erſten ſtellvertreten
den Mitgliedern der permanenten Ausſchüſſe auch
für die Zeit zwiſchen zwei Tagungen oder Wahl
erioden des Reichstages zugeſprochen werden Der
eichstag hatte eine ſolche orlage gewünſcht

damit jeder Zweifel in dieſer Frage beſeitigt
würde Bayern und MecklenburgStrelitz ſtimmten
gegen die Vorlage weil ſie in der Einbeziehung
der Einzellandtage eine Verletzung der Verfaſſung
erblicken

Dringenöde Warnung
vor dem Kaufmannsberuf

Uns wird mitgeteilt Die Lage auf dem kauf
männiſchen Stellenmarkt iſt troſtlos Täglich
wächſt die Arbeitsloſenziffer Jeder Optimismus
auf eine Beſſerung in den nächſten ahren iſt
verfehlt

Beſonders hoch iſt der Prezeniſas der durch
eine ungenügende r mangelhaft vorgebildeten
kaufmänniſchen Angeſtellten Nur der unbedingt
Tüchtige der über eine arg oſſene Schul
bildung und eine gute praktiſ ehrausbildung
verfügt hat Ausſicht vorwärts zu kommen Das
ſollten ſich beſonders Eltern vorhalten deren
Söhne den Kaufmannsberuf ergreifen wollen

Es werden mit jedem Jahre mehr Anforde
rungen an den Kaufmann geſtellt zu denen die
Ausbildung in vielen Lehrſtellen in keinem Ver
hältnis ſteht Die Einführung neuer Bureau
maſchinen und h ehe läßt esmehr als erſcheinen ob die heute ſtellen
loſen kaufmänn ſchen Angeſtellten jemals alle
wieder in ihren Beruf unterkommen Es iſt aber
ſowohl volkswirtſchaftlich als ſozial unver
nünftig Menſchen die in einem Beruf etwas zu
leiſten fähig ſind zuzumuten daß ſie etwa ihre
Kenntniſſe brach liegen laſſen und eine andere
Beſchäftigung Deshalb muß der Zuzug in
einem ſolch überfüllten Beruf unterbunden
werden für alle die nicht jeder Vorausſetzung für
n Eignung entſprechen

zu kommt noch daß penſionierte bzw auf
Wartegeld geſetzte Beamte auf den kaufmänni
ſchen Arbeitsmarkt drängen und ihn nachteilig
beeinfluſſen

andie Obſtbewirtſchaftung
in Deutschland en

Große Mengen von Obſt und Beeren werden
in Deutſchland vor allem im Süden jedes Jahr l
r Moſt Wein Schnaps und Likör verarbeitet n
afür muß dann für den zur Ernährung erforder Sri

lichen Obſtbedarf eine größere Menge von Obſt Da
in friſchem und verarbeitetem Zuſtande aus dem m
Auslande eingeführt werden richten wie angdie in Folgendem wiedergegebenen ſind ch be auß
dauerlich für den deutſchen Obſtbau en Verde
treter in den Parlamenten immer ſehr ſgegen die S r Obſ den

eeine der es cir t derr
diesjährige rumäniſche Obſternte die größte wer
den wird Jnfolge des Ueberfluſſes müſſe ins
beſonder der deutſche Markt aufgeſucht werden

Auch aus Amerika kommen Meldungen denen
zu entnehmen iſt daß man dort für 1926 mit einer
Obſtausfuhr nach Deutſchland rechnet die einen
noch nicht erreichten Umfang annähme 1925
gingen allein im Juni von der holländiſchen
Kirſchen Stachelbeer und Erdbeerernte für faſt
125 Millionen Gulden nach Deutſchland Auch
aus anderen Ländern wie z B Ungarn beziehen
wir Obſt Das ſind gewiß keine für den deutſchen
Handelsmarkt günſtigen Erſcheinungen ie
deutſchen Obſtbauer könnten das ausländiſche

z

n e an e eegreiflicher Kurz eit n eſtatt des inländiſchen Junge t

Die Ein der Vereinigten Staaten i1925 t einen Wert von 1224 mit

ar die Ausfuhr einen ſol von 4908 Mill
Dollar Die Goldau belidie Einfuhr auf h ef ſieh auf 202 M

als hervorragend geeignet auch für Kinder allerSchularten re Alter fen Die Voll
bildungsabteilung des Treßverbandes hat ſich
entſchloſſen den Film in möglihſt vi elen
ren e r der Sachſen lauen zu laſſen ener at zurBerfügung ß ſeht

Leo Blechs Stocholmer Erfolge

Das auf drei Monate berechnete Gaſtſpiel LeoBlechs an der Königlichen r in t tockholm
ge immer mehr S einem wahren
z mbenerfolge für den BDirigenten und

e Königliche die allabendlich ausver
rade die Oper in en ukauft iſt ſeit B 8 am Pultee enken ſpielen A clich i717 vor e lä i Theater i z e

en
was ſie wie likuheaterdirektion nen iel b

chließlich dem Meiſter am Diriprit der nicht das Or C
chen hat ſondern zu e S r und Sänger
mit fortreibter einem Mitarbeiter von r
erklärte l von der ſeiner Leituſtellten Kapelle wie den hpietern n
allem von dem muſikliebenden Publſnh ar en a der

zieht ſo wirien doch die einzelnen aneinander u h wird Wilhelm
len Süder und Szenen durch ſis ſelbſt Bee r Wie d er rer Film zeigte wie aus Menſchen denen am 26 r bei de b olg

drei von ihren fünf Sinnen fehien immerhin Oper die penſönliche Seit
nicht untühtige Glieder der menſchlichen hlbt r Als bemerkenswerie
Geſellſhaft gemasi werden können Be einer Centnern tet der Siege n 53

R e le 2des Füms ſhloß ſis eine Ausſorache an in eher n Wie wir hören
der u a Siadtſhulrat Tr Teufel das Wort Sinn hen nc und aus ſeiner Erfahrung als Blinden Red Fran e l n or Drlehwr heraus prach Er berihne d in l e u e Se
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